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Karlsruher Zeitung

Expedition :
Sari <Friedrich - Straße Nr . U
(Sernspr . 9hr. 951,952,953,954 ),
woselbst auch Anzeigen in Em -

pfang genommen werden .

Borautbezahlung : vierteljiihrlich 4 Jk ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltmiz , Briefträgergebühr eingerechnet , 4 j * 17« nzeigengebühr : die 6 mal gespaltene Petitzeile oder deren Raum 25 Briefe und Gelder frei . Bei Wiederholungen tariffester Rabatt , deral « Kassenrabatt gilt und verweigert werden kann , wenn nicht binnen vi» Wochen nach Empfang der Rechnung Zahlung erfolgt . Bei Klazeerhebung ,»wangsweiser Beitreibung und AonkurÄverfahre « fallt der Rabatt fort . Erfüllungsort Karlsruhe . — Im Aalle von höherer Gewalt , Streik , Sperre ,Aussperrung , Maschinenbruch , Betriebsstörung im eigenen Betriebe oder in denen unserer Lieferanten hat der Inserent keine Ansprüche, falls dteZeitung verspätet , in beschränktem Umfange oder » ich! erscheint. — Für »elephonische Abbestellung von Anzeigen wird keine Gewähr übernommen .

Unverlangte Drucksachen
und Manuskripte werden nicht
zurückgegeben und es wird
keinerlei Verpflichtung zu irgend¬
welcher Vergütung übernommen .

Staarsanzelger .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog

haben unterm 12 . August 1916 gnädigst geruht , den or -
dentlichen Professor Dr . Joseph Geyser an der Universi -
tat Münster mit Wirkung vom 1. April 1917 zum ordert -
lichen Professor der Philosophie mit besonderer Berücksich-
tigung der Geschichte der mittelalterlichen Philosophie an
der Universität Freiburg zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben unterm 12 . August 1916 gnädigst geruht , den
ordentlichen Professor und Direktor des hygienischen In -
stiti^s der Universität Freiburg Dr . Martin Hahn den
Titel Geheimer Hofrat zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog
haben unter dem 12 . August 1916 gnädigst geruht , den
Oberzeichenlehrer und Zeicheninspektor Heinrich Eyth
am Lehrerseminar I in Karlsruhe auf sein untertänigstes
Ansuchen unter Anerkennung seiner langjährigen und treu
geleisteten Dienste in den Ruhestand zu versetzen .

Bekanntmachung .
Die Einrichtung der Höheren Lehranstalten betreffend .
Die klassenweise Aufhebung des niit dem Gymnasium

in Lörrach verbundenen Realprogymnasiums ist mit dem
Ende des Schuljahrs 1915/16 durchgeführt .

Die Anstalt führt infolgedessen nur noch die Bezeich¬
nung „Gymnasium " .

Karlsruhe , den 21 . August 1916 .
Großh . Ministerium des Kultus und Unterrichts .

Der Ministerialdirektor :
Schmidt . Fischer .

Bekanntmachung.
Die Einrichtung der Höheren Lehranstalten betreffend .
Die mit der Realschule in Singen verbundene Real -

progymnasialabteilung ist mit dem Ende des Schuljahrs
1915/16 in Wegfall gekommen.

Die Anstalt führt infolge hievon nur noch die Bezeich¬
nung „Realschule" .

Karlsruhe , den 21 . August 1916.
Großh . Ministerium des Kultus und Unterrichts .

Der Ministerialdirektor :
Schmidt . Fischer .

Nickt -Amtliclier Teil .
Karlsruhe , 28 . August .

Kriegserklärung Italiens an Deutschland .
W .T .B . Berlin , 27 . August . Amtlich . Die königl .

italienische Regierung hat durch Vermittlung der fchwei-
zerischen Regierung der Kaiserlichen Regierung mitteilen
lassen, daß sie sich vom 28. ds . Mts . an als mit Deutsch-
land im Kriegszustand befindlich betrachtet.

*
* Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " schreibt :
Die Note , mit der der italienische Gesandte in Bern

im Austrage seiner Regierung am 26 . dieses Monats
die schweizerische Regierung ersucht hat , die Kaiserliche
Regierung davon zu unterrichten, daß Italien sich
vom 28 . d . M . ab als im Kriegszustände mit
Deutschland befindlich ansieht , lautet in Übersetzung:

„Auf Weisung der Regierung Seiner Majestät habe
ich die Ehre , die nachfolgende Mitteilung zur Kenntnis
Eurer Exzellenz und des Bundesrats zu bringen :

Die feindseligen Akte von feiten der deutschen Regie¬
rung gegenüber Italien folgen einander mit wachsender
^ iufigkeit : es genügt , die wiederholten Lieferungen an
Waffen und Werkzeugen für ein Land und seine Krieger
Au erwähnen , die von Deutschand an Österreich-Ungarnerfolgt sijid ; desgleichen die ununterbrochene Teilnahme
Deutscher Offiziere , Soldaten und Matrosen an den ver¬schiedenen gegen Italien gerichteten Operationen . Auch- N es nur das von deutscher Seite Österreich-Ungarnm den verschiedensten Formen und. im reichlichsten Maße
m - r gewordenen Unterstützung zu danken, daß es diesemgeworden ist , jüngst die Kräfte für eine Unter¬

nehmung von besonderer Ausdehnung gegen Italien zu¬
sammenzubringen . Ferner ist zu erwähnen , daß die Aus¬
lieferung italienischer Gefangener , die ans dem öfter -
reichisch-ungarischen Konzentrationslager entkommen
und auf deutsches Gebiet geflüchtet waren , an unseren
Feind '

, die auf Betreiben des Kaiserlichen Auswärtigen
Amtes an die deutschen Kreditinstitute und Bankhäuser
gerichtete Aufforderung , wonach diese jeden italienischen
Untertanen als feindlichen Ausländer zu erachten und
sich jeder Zahlung , die ihm etwa geschuldet sein sollte ,
enthalten sollten , sowie die Unterbrechung der Zahlungder Renten an italienische Arbeiter , die diesen auf Grund
ausdrücklicher Bestimmung des Gesetzes zustehen , alles
dies sind Erslyei : ungen , aiis denen sich die wahre systema¬
tische Stellungnahme der Kaiserlichen Regierung Italien
gegenüber ergibt .

Ein derarttger Zustand kann auf die Dauer von der
kaiserlichen Regierung nicht geduldet werden . Er ver¬
tieft zum ausschließlichen Schaden Italiens den schwer¬
wiegenden Gegensatz zwischen der tatsächlichen und recht¬
lichen Lage , die sich an sich aus dem Umstand ergibt ,daß Italien einerseits , Deutschland andererseits mit Aveiuntereinander im Kriege befindlichen Staatsgruppenverbündet sind.

Aus den aufgezählten Gründen erklärt die italienische
Regierung im Namen Seiner Majestät des .Königs von
Italien hiermit , daß sie sich vom 28 . d . M . mit Deutsch -
land im Kriegszustand befindlich erachtet und bittet die
schweizerische Bundesregierung , das Vorstehende zurKenntnis der kaiserlich deutschen Regierung bringen zuwollen .

"
Die formelle Kriegserklärung Deutschlands an Italienändert an dem de facto bestehenden Zustande wenig . AlsItalien im vergangenen Jahre an Österreich -Ungarn den

Krieg erklärt hatte , hat die Kaiserliche Regierung , bevor
Fürst Bülow mit der Botschaft Rom verließ , die ita -
lienische Regierung darauf hingewiesen , daß überall die
österreichisch-ungarischen Heeresverbände mit deutschenTruppen gemischt wären , ein Angriff gegen österreichisch-
ungarische Truppen sich also zugleich gegen deutscheTruppen richten würde . Die italienische Regierung istsomit von deutscher Seite nie einen Augenblick darüberim Zweifel gelassen worden , daß Deutschland die mili¬tärische Unterstützung seines österreichisch- ungarischen
Bundesgenossen gegen jeden Gegner als Bündnispflichtansehe .

Was die in der Note erwähnte Auslieferung einigeritalienischer Kriegsgefangener an Österreich -Ungarn be-trifft , so ist es richtig , daß etwa sechs italienische Kriegs -
gefangene , die aus einem österreichischen Gefangenenlagerentflohen waren , beim Merschreiten der deutschen Grenzeangehalten und zurückgebracht worden sind . Es handeltesich aber dabei um ein Vorgehen untergeordneter Organeder Zollverwaltung , das nicht die Billigung der Kaiser -lichen Regierung gefunden hat . Diese hat vielmehr be-reits vor Monaten auf die Borstellungen der italienischenRegierung entgegenkommende Vorschläge zu einer befrie .digenden Erledigung der Angelegenheit gemacht . DieBehauptungen über Eingriffe der deutschen Regierungin die inländischen Bankguthaben und die Arbeiter -
rertenansprüche von Italienern sind nur eine Wieder -
holung der im Juli dieses Jahres in der italienischenPresse erschienenen Ausstreuungen , die bereits in der„Norddeutschen Allgemeinen Zeitung " vom 20 . Juli die -ses Jahres eingehend widerlegt worden sind .Es wäre würdiger gewesen , wenn die italienische Re -gierung darauf verzichtet hätte , ihre Kriegserklärung anDeutschland mit sophistischen Argumenten zu begrün -den . Sie wird dadurch niemanden darüber hinwegtäu -schen , daß ihre Entschließung lediglich eine weitere Kon -
sequenz des früher verübten Treubruches und das Er -gebnis des von England und seinen BundesgenossenM Monaten auf sie ausgeübten Druckes ist.

Kri <K»-; rl»!ar«ng Rumäniens <ltt
Werreich -Ängarn .

28. Aug . Amtlich wird durch das W . T .B . ge°meldet : Die rumänische Regierung hat gestern abend
den Krieg erklärt. Der Bundesrat wird

zu eiilkt ssfortigen Sitzung einberufen .

Berlin , 28 . Aug . Die Nachricht von der Kriegs -erklär ung Rumäniens an Ö st erreich - Un¬
gar n wurde in Berlin erst in früher Morgenstunde be¬kannt . Sie überraschte umsomehr , als die letzten Tele -
gramme der Bukarester Berichterstatter der großen Ber -
liner Blätter übereinstimmend der Ansicht Ausdruck ga-ben , daß Rumänien auch weiterhin an seiner Neutralität
festhalten würde und der Kronrat sich vorwiegend mit
Fragen der inneren Politik zu beschäftigen habe . In die-
fem Sinne lauten sämtliche den heutigen Morgenblättern
zugegangene auswärtige Telegramme .

Amtliche Tagesberichte .
W . T .B . Großes Hauptquartier , 27. Aug ^vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Nördlich der Somme wiederholten in den gestrige«

Morgenstunden und während der Nacht die England «
nach starker Artillerievorbereitnng ihre Angriffe südkchvon Thiepval und nordwestlich von Pozieres ; sie sind
abgewiesen worden , teilweise nach erbitterten Rahkämp-
fen , bei denen der Gegner

einen Offizier , KV Mann
gefangen in unserer Hand ließ .

Ebenso blieben Vorstöße nördlich von Bazentin - le -Pe -
tit nnd Handgranatenkämpse am Foureanx -Walde fürden Feind ohne Erfolg .

Im Abschnitt Maurepas -Clery führten die Franzose «
nach heftigem Artilleriefeuer und unter Einsatz vo«
Flammenwerfer, ^ starke Kräfte zu vergeblichem Angriffvor ; nördlich Clery eingebrochene Teile wurden in
schnellem Gegenstoß wieder geworfen.

Südlich der Somme sind Handgranatenangriffe West»
lich von Vermandovillers abgeschlagen worden.

Beiderseits der Maas war die Artillerietätigkeit zeit-
weilig gesteigert . Abends gegen Z . W . Thiaumont und'
bei Fleury angesetzte Angrisfe brachen in unserem Feueü
zusammen . Westlich Craonne und im Walde von Aprö -
mvnt wurden Vorstöße schwacher feindlicher Abteiluugea
zurückgewiesen ; bei Aracourt und Badonvillers Ware«
eigene Patronillenuuternehmungen erfolgreich.

Im Somme - Gebiet wurde je ein feindliches Flug ,
zeug im Luftkampf bei Bapaume und westlich Roi -
fei , durch Abwehrfeuer westlich Athies vnd nordwestlichNesle abgeschossen.

Außerdem fielen nordöstlich Peronne und bei Ribe -
mont südöstlich von St . Quentin gelandete Flugzeugein unsere Hand .

östlicher Kriegsschauplatz :
Heeresfront des Generalf e l d m arschalls

von Hindenburg .
An der Dünafront wurden wiederholte Versuche der

Russen , östlich Friedrichstadt und bei Lennewaden mit
Booten über den Fluß zu setzen, vereitelt .

Südöstlich Kisielin stießen kleine deutsche Abteilungenbis in die dritte feindliche Linie vor nnd kehrten nachZerstörung der Gräben mit
128 Gefangenen und 3 Maschinengewehren

planmäßig in die eigene Stellung zurück.
HeeresfrontdesGeneralsderKavallerie

Erzherzog Carl :
Abgesehen von für uns erfolgreichen Patrouillenkämp .

fen nördlich des Dnjestr keine wesentlichen Ereignisse .
Balkankriegsschauplatz :

Auf dem östlichen Strumaufer vorgehende balgarische
Kräfte nähern sich der Münduug des Flusses. An de«
Moglinasront schlugen serbische Angriffe gegen die b» l-
garifchen Stellungen am Buejuck- Tas fehl.

Oberste Heeresleitung .
*

W . T .- B . Wien , 26 . Aug . (Richtamtlich.) Amtlichwird vcrlautbart vom 26 . August, mittags .
Russischer Kriegsschauplatz :

Abgesehen von stellenweise« Borfeldkämpfen keine be¬
sonderen Ereignisse .

Südöstlicher Kriegssch « upl « tz : \
Nichts von Belang .



Italienischer Kriegsschauplatz .
Das feindliche Geschühsruer gegen unsere Stellungen

Üblich der Wippach war zeitweise wieder sehr lebhast . Im
Plöckrn -Abschnitt wurden Annäherungsversuche der Jta -
Leu er abgewiesen . An der Front sudlich des Fleim - Ta -
les scheiterten die wiederholten Angriffe mehrerer Ba -
knllour gegen den Zauriol , ebenso wie alle Vorstöße
schwächerer feindlicher Abteilungen gegen unsere Kampf -
Peilungen im Gebiete der Cimadi Ceee. Bei Luserne schoß
Leutnant von Siedler einen Caproni ab .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
von Höfer , Feldmarschalleutnant .

Wien , 27 . Aug . (W .B .) Amtlich wird verlautbart :

RuMischer Kriegsschauplatz .
Lage unverändert . Keine besonderen Ereignisse .

Italienischer Kriegsschauplatz .
Neuerliche Angriffe auf den Zaurial wurden unter

empfindlichen Verlusten für die Italiener abgeschlagen .
Das gleiche Schicksal hatten auch alle übrigen Borstöße des
Keindes gegen dir Front der Fassaner Alpen . An der kü-
Pen ländischen und Kärntner Front keine wesentlichen Er -
»ianisse .

Südöstlicher Kriegsschauplatz .
Nichts Neues .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
v . H ö s e r , Feldmarschalleutnant .

Ereignisse zur See .
Am 26. des lausenden Monats hat Linienschiffsleutnant

Konjovic mit noch zwei anderen Seeflugzeugen im Joni -
schen Meer eine Gruppe von feindlichen Überwachungs¬
tampfern angegriffen und einen derselben mit Bomben -
Keffer versenkt . Die Flugzeuge , welche von den seind -
lichen Äberwachnngssahrzeugen heftig beschossen wurden ,
kehrten unversehrt zurück.

Flottenkommando .

Sofia , 26 . Aug . Bericht des Generalstabes .
Unser rechter Flügel setzt seinen Vormarsch fort .

Die Abteilung - die südlich vom Ochrida -See vorgeht , hat
das Dorf Malik , 10 Klm . nördlich von K o r i tz a am
Nordufer des gleichnamigen Sees erreicht und genommen .
Im Moglenitzatal versuchten die Serben nach ihren ver -
«geblichen Angriffen vom 21 . bis 23 . August am 25 . Au¬
gust in der Richtung auf das Dorf B a h o v o zum Angriff
Überzugehen , wurden aber zurückgeschlagen . Das Schie¬
ßen hörte den ganzen Tag über nicht aus . Im W a r d a r -
t o l e stellenweise Geschützkämpfe . In dem Dorse Dold -

zeli haben wir eine englische Abteilung mit
dem befehligenden Offizier gefangen ge-
nommen .

Unser linker Flügel ist von Parnardagh vorgerückt und
hat die ägäische K ü st e besetzt . Alle e n g l i -
schenTrnppen haben sich in der Richtung auf Orfano
und Tschavazi zurückgezogen . Wir haben vor Tscha -
vazi und Orfano die Linie Lakovitza — Dedebali
—Arksakli — Mentechli eingenommen .

Gestern morgen haben drei russische Wasserflugzeuge in
großer Höhe Warna überflogen und einige Bomben auf
Stadt und Hafen abgeworfen . Es wurde niemand getötet ,
der Sachschaden ist geringfügig . Unser Wosserflugzeuge
haben zweimal mit fichtlichem Erfolge ein russisches Ge -
schwader angegriffen , das in einer Entfernung von 10
Klm . von der Küste kreuzte . Alle Wasserflugzeuge sind un -
beschädigt zurückgekehrt .

Konstantinoprl , 24 . Aug . (W .T .B . Nichtamtlich .) Be -
richt des Hauptquartiers .

An der I r a k f r o n t und an der persischen
Front ist die Lage unverändert .

An der Kaukasusfront wurden Angriffs -
versuche des Feindes gegen unsere vorgeschobenen
Stellungen auf dem rechten Flügel zurückgeschla -
gen . An einer Stelle mußte der Feind , trotz Einsetzung
dreimal überlegener Streitkräfte , sich vor dem helbenhaf -
ten Widerstand unserer Truppen zurückziehen . Er
ließ Gefangene in unserer Hand . Im Zentrum un -
bedeutende Feuergefechte . Bei einem Überfall auf vorge -
schobene feindliche Gräben auf dem linken Flügel wurden
20 feindliche Soldaten , darunter ein Offizier , getötet und
militärische Ausrüstungsstücke erbeutet .

Ein feindlicher Monitor beschoß wirkungslos mit
einigen Geschossen die Küste bei Fotscha .

Bei einem Zusammenstoß feindlicher Erkundungstrup -
Pen mit unseren Abteilungen ( 25 Kilometer östlich
von Suez ) floh der Gegner .

Ein feindliches Flugzeug richtete eine Viertelstunde irr -
tümlich ein Maschinengewehrfeuer gegen eigene Truppen .

An den übrgen Fronten kein Ereignis von Bedeutung .

Konstantinopkl , 25 . Aug . Bericht des Hauptquartiers :
An der Jrakfront und an der persischen Front keine Ver -
änderung . An der K a u ka s u s f r o n t werden die
Kämpfe , die sich über einen Teil unserer vorgeschobenen
Stellungen auf dem rechten Flügel erstrecken, zu unse -
reu Gunsten fortgesetzt . Wir machten eine Anzahl Gefan -
gene .

Von den anderen Fronten keine wichtige Nachricht .

Konstantinoprl , 26 . Aug . ( W .B .) Amtlicher Bericht ;
An der Jrakfront in , Euphrat -Zlbschnitt wenden die
feindlichen Lager durch glückliche Angriffe beunruhigt .
Im T i g r i s - Abschnitt griffen Mudschahids feindliche
Züge südlich der Linie Scheikh Said -Ali Garbi an und
machten Beute .

In P e r s i e n an der russischen Front , 66 Kilometer
südöstlich Hamadan , in der Richtung auf Devlet -Abad
wurden russische Truppen angegriffen und v e r t r i e -
b e n . Unsere Truppen erreichten Bid >j ar , 77 Kilo -
meter nordöstlich Sine . Die Kämpfe , die mit russischen
Truppen in der Gegend von Sdkiz begonnen waren ,
dauern zu unseren Gunsten fort . Unsere vorgeschobenen
Truppen , die die feindlichen Truppen bis 35 Kilometer
westlich Sautschbulak verfolgten , mußten am 21 .
August in der Richtung auf diesen Ort nördlich und süd -
lich des Dorfes S v i n s i n g & m Angriff einer Zahl
überlegener Kräfte standhalten .

' Sie verteidigten sich
erfolgreich und . warfen den Gegner zurück . Aus dem
guten Zustand seiner Verkehrsmittel in diesen Gegenden
Vorteil ziehend , führte der Feind Verstärkungen heran ,
die größtenteils aus Transbaikal -Kosaken bestanden .
Ohne uns Zeit zu lassen , griff er in der Nacht zum 22 .
August den linken Flügel unserer vorgeschobenen Trup -
Pen an . Den Angriffen überlegener Streitkräfte von
den Seiten , von vorn und -von hinten ausgesetzt , mußten
sich die Unsrigen in der Richtung auf die Grenze zu den
Haupttruppen zurückziehen . Ein Teil unserer Truppen
erlitt in dem Kampfe Verluste , während , er die fein d-
liche Umschließungslinie durchbrach .

An der K a u k a s u s f r o n t schreitet unsere Offensive
auf dem rechten Flügel trotz des feindlichen Gegen -
angriffes fort . Von den anderen Fronten keine neuen
Nachrichten .

Weitere Uackrickten .
Krakau , 26 . Aug . (W .B .) Heute 7 Uhr abends fuhr

Kaiser Wilhelm im Automobil mit kleinem Ge -
folge durch Krakau . Eine vielhundertköpfige Men¬
schenmenge brachte dem Kaiser Ovationen dar .

Bern » 26 . Aug . Nach dem „Petit Journal " ist ein
französisches Unterseeboot am Donnerstag
Nacht im Hafen von Cherbourg beim Laden von Akkumu¬
latoren in di e Luft g eflo g e n . Es gab sechs oder sie -
ben Tote . ( „F . Z .

" ) .
Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den

redaktionellen Teil :
Chefredakteur C . A m e n d in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Brsunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhs

Zentral Hattdvls - R ^ gister für das Orotzherzogtum Kaden .
Baden. S .773

Handelsregistereintrag ,
kbt . A , Bd . II , O . -Z . 467 :
Firma Hoenen u . Thome
Technisches Ingenieurbüro

in Baden . Offene Handels -
Gesellschaft. Die Gesellschaft
hat am 1 . Juli 1916 begon¬
nen . Gesellschafter sind : Eu-
gen Hoenen, Kaufmann in
Baden und Georg Thome,
Kaufmann in Saarbrücken.

Baden , 17. Aug. 1916 .
Grotzh . Amtsgericht.

Engen . S .774
Handelsregistereintrag B ,

Bd . I , O .-Z . 5, Hegauer
Steinwarenfabrik Engen ,

Grs . mit beschr. Haftg. En -
»en in Liq . Die Firma ist
erloschen .

Enaen , 22 . Aug. 1916 .
Grotzh . Amtsgericht.

Kreiburg . S .775
In das Handelsregister ,

Abteilung B , Bd. II , O .-Z.
L9 wurde eingetragen :

Nnterlindrn Brauerei
Julius Heitzler , Gesellschaft
» it beschränkter Haftung ,« it Sitz in Freiburg im
Breisgau betr . :

Durch Gesellschafterbeschlutz
vom 27 . Juli 1915 ist das
Stammkapital um 100 000
30i . herabgesetzt worden und
beträgt jetzt nur noch 200 000
Mark .

Freiburg , 16 . Aug. 1916.
Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg . S .776
In das Handelsregister A

wurde eingetragen :
Bd. II , O .-Z . 270 : Firma

W. Asmus Nachfolger , Hein-
rich Haeffner , Freiburg , ist
erlösen .

Bd. I , O .-Z . 206 : Firma
RSilhxlm Wagner , Freiburg
betr . :

Die Firma lautet jetzt :
Wilhelm Wagner Nachf .
Ludwig Lenk .

Inhaber ist Ludwig Lenk,Elektrotechniker, Freiburg .Der Übergang der in '
dem

Betriebe des Geschäftes be-
gründeten Forderungen und
Verbindlichkeiten wurde beim
Erwerbe desselben durch
Hudwig Lenk ausgeschlossen .
, Freiburg , 24 . Aug. 1916.

Gtrotzh Amtsgericht.

Karlsruhe . S .764
In das Handelsregister B ,

Bh . IV . O .-Z. 21 ist zur
Firma Badische Grasitwerke ,
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Karlsruhe , einge-
tragen : Die Vertretungsbe¬
fugnis des Geschäftsführers
Heinrich Brill ist erloschen ;
an dessen Stelle ist Kauf-
mann Carl Nagel in Karls »
ruhe als Geschäftsführer be-
stellt.

Karlsruhe , 22 . Aug. 1916 .
Grotzh. Amtsgericht B . 2.

Karlsruhe . <3 .785
In das Handelsregister A

ist eingetragen :
Zu Bd. I . O .-Z . 32 zur

Firma Billinger , Kirner &
Cie. , Karlsruhe , Zweignie¬
derlassung der Firma Kirner
& Cie . in Lenzkirch : Der Ge-
sellschafter Johann Baptist
Hilpert in Neustadt a . d. H .
ist aus der Gesellschaft aus -
getreten .

Zu Bd . V, O .-Z. 110 zur
Firma Zigarettenfabrik Ba-
denia S . Merfer & Cie .,
Karlsruhe : Die Gesellschaft
ist aufgelöst ; die Firma ist
erloschen .

Karlsruhe , 26 . Aug. 1916 .
Grotzh . Amtsgericht B . 2.

Karlsruhe . S .786
In das Handelsregister B,Bd. II , O .-Z . 39 ist zur Fir -

ma Elektro - Dampfturbinen -
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Karlsruhe , einge.
tragen : Die Vertretungsbe -
fugnis des Geschäftsführers
Ingenieurs Or . Albert Wen-
ger und die Prokuren des
Ingenieurs Georg Linsin und
des Kaufmanns August San -
der , Karlsruhe , sind erlo-
schen.

Karlsruhe . 25 . Aug. 1916 .
Grotzh . Amtsgericht B . 2.

Kehl̂ <5 .787
In das Handelsregister A ,

Bd . II wurde eingetragen
unter O .-Z . 59 Firma Ober¬
rheinische Bottich- und Faß -

Fabrik Kehl- Rheinh «fen
Frisch und Rheineck in Kehl,
offene Handelsgesellschaft.

Persönlich hastende Gesell-
schafter sind :

1. Betriebsleiter Friedrich
Frisch, in Schiltigheim ,

2 . Kaufmann Ludwig Rhein -
eck in Stratzburg .

Die .Gesellschaft hat am IS.
August 1916 begonnen.

Kehl, 25 . Aug. 1916.
Grotzh . Amtsgericht.

Konstanz. S .66S
Handelsregistereintrag zu

B , O .-Z. 31 , Firma Holzver-
kohlungs- Jndustrie Aktienge -
sellschaft in Konstanz : Den
Kaufleuten Constantin Sar -
torius und Wilhelm Sieg -
rist , beide in Konstanz, ist
Prokura für die Firma in
der Weise erteilt , daß die
Genannten berechtigt sind ,
je mit einem Vorstandsmit -
glied oder mit einem der ein-
getragenen Prokuristen , Fritz
Schaeffer„ Julius Frölich u.
Dr . Adalbert Fischer , zu
zeichnen .

Konstanz, 8. Aug, 1916.
Grotzh . Amtsgericht.

Mannheim . S .765
Zum Handelsregister B ,

Bd. XIII , O .-Z . 40 wurde
heute eingetragen : Firma A.
Herrel & Co ., Gesellschaft
mit beschränkter Haftung in
Mannheim . (Börse) . Gegen,
stand des Unternehmens ist :
Die Herstellung und der Ver-
trieb chemisch- technischer phar¬
mazeutischer Produkte und
der Handel mit Waren aller
Art . Das Stammkapital be-
trägt 20 000 M . Geschäfts-
führer sind : Sigmund Na-
than , Kaufmann , Heidelberg,
und Albert Herrel , Kauf-
mann , Stratzburg i . E . Ge-
sellschaft mit beschränkter
Haftung . Der Gesellschafts-
vertrag ist am 9 . August 1916
festgestellt . Jeder Geschäfts-
führer ist für sich allein zur
Vertretung der Gesellschaft
und Zeichnung deren Firma
berechtigt. Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen im
Deutschen Reichsanzeiger.

Mannheim , 22 . Aug. 1916 .
Grotzh . Amtsgericht Z . 1 .

Mannheim . S .766
Zum Handelsregister B,

Bd. I , O .-Z. 24, Firma
Rheinmiihlenwerke in Mann -
heim wurde heute eingetra -
gen : Das Grundkapital ist
um 500 000 M . erhöht und
beträgt jetzt 1000 000 Mark.
Durch den Beschlutz der Ge-

neralversammluug vom 26.
Juni 1916 wurde § 4 Abs . 1

des Gesellschaftsvertrags
entsprechend der Erhöhung
des Grundkapitals abgeän -
dert . Die Aktien sind zum
Kurse von 118 % ausgege¬
ben worden.

Mannheim , 22 . Aug. 1916 .
Grotzh . Amtsgericht Z . 1.

Mannheim . S .767
Zum Handelsregister B ,

Bd. XI , O .-Z . 1 , Firma
Düngerfabrik Rheinau , Ge-
sellschaft mit beschränkter
Haftung , in Rheinau wurde
heute eingetragen : Robert
Fremerey , Mannheim , ist
als Zwangsverwalter der Ge-
sellschaft ausgeschieden. Hugo
Offermann , Schwetzingen, ist
durch Eutfchlietzung Grotzh.
Ministeriums des Innern
vom 11 . August * 916 , Nr .
30 058 als Zwangsverwalter
der Gesellschaft bestellt . Wäh-
rend der Dauer der Verwal -
tung ruhen die Befugnisse al-
ler andern Personen zu
Rechtshandlungen sür das
Unternehmen .

Mannheim , 23 . Aug. 1916 .
Grotzh . Amtsgericht Z . 1»

Mannheim . S .762
Zum Handelsregister B ,

Bd. IX , O .-Z. 21 , Firma
Rheinische Porzellanfabrik ,

Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Mannheim wurde
heute eingetragen : Durch den
Beschlutz der Gesellschafter
vom 11 . Juli 1916 ist der Ge-
sellschaftsvertrag in § 9,
Abs . 2, Satz 2 (Bertretuugs -
befugnis ) und § 11 (Aufsichts-

ratsbestellung ) abgeändert .
Sind mehrere Geschäftsführer
bestellt, so ist zur Vertretung
der Gesellschaft und zur
Zeichnung der Firma dersel-
ben die Uinterschrift zweier
Geschäftsführer oder eines
Geschäftsführers mit einem
Prokuristen oder zweier
Prokuristen erforderlich. Felix
Kautz, Mannheim , ist als
weiterer Geschäftsführer be-
stellt. Die Prokura des Felix
Kautz ist erloschen .

Mannheim , 21 . Aug. 1916 .
Grotzh. Amtsgericht Z . 1.

Mannheim . <3 .789
Zum Handelsregister A,

wurde heute eingetragen :

1 . Bd . I , O .-Z. 92 , Firma
Julius Hermanns Buchhand-
lung , Mannheim : Julius
Hermann Witwe Wilhel-
mine geb. Witter , Mannheim ,
ist als Einzelprokurist be-
stellt.

2. Bd. VII , O .-Z . 13, Fir¬
ma Kirner Kammerer & Cie .
als Zweigniederlassung der
Firma „ Kirner & Cie .

"
in Lenzkirch : Johann Baptist
Hilpert ist als persönlich haf-
tender Gesellschafter ausge -
schieden.

3 . Bd. VII , O .-Z . 51 Fir -
ma Mannheimer Maschinen-
sabrik Mohr & Federhaff in
Mannheim : Die Prokura des
Wilhelm Klöpfer ist erloschen .

4. Bd . X . O . - Z . 69 , Firma
Gebr . Kilthau in Mann -
heim : Peter Kilthau ist ge-
storben, das Geschäft samt der
Firma auf sein« Witwe,
Anna Katharina geb . Bortne
in Mannheim - Waldhof als
alleinige Inhaberin überge-
gangen.

5 . Bd. XVIII , O .. Z . 1 .
Firma Laue & Oswald in
Mannheim . Offene Handels -
gesellschaft . Persönlich haf-
tende Gesellschafter sind :
Georg Walter Laue , Photo -
graph , Mannheim , u . Mar -
tin Oswald , Photograph ,
Mannheim . Die Gesellschaft
hat am 25 . August 1916 be-
gönnen. Geschäftszweig: Spe¬
zialHaus für Amateurphoto-
graphie.

Mannheim , 26 . Aug. 1916 .
Grotzh. Amtsgericht Z. 1.

Pforzheim . ©.750
Handelsregistereintrag :
Abt. A , Bd . V . O .-Z . 8 :

Firma Geschwister Gutmann
in Mannheim mit Zweignie¬
derlassung in Pforzheim .
Dem Kaufmann Heinrich
Maas in Karlsruhe ist Ein -
zelprokura erteilt .

Pforzheim , 21 . Aug. 1916 .
Grotzh. Amtsgericht .

Pforzheim . S .777
Handelsregistereintrag :
Abt . A , Bd. VII , O .-Z . 84,

Firma Karl Friedrich Stähle
in Pforzheim . Inhaber ist
Kaufmann Karl Friedrich
Stähle in Pforzheim . iAn-

gegebener Geschäftszweig:
Fabrikation vo>n Börsenge¬

flechten und Goldwarenhand -
lung . )

Pforzheim , 24 . Aug. 1916 .
Grotzh. Amtsgericht.

St . Blasien . S .751
Handelsregistereintrag B ,

O ..Z . 8 , Firma Motorwagen -
gesellschaft St . Blasien , Gr -
sellschaft mit beschränkter
Haftung , in St . Blasien :
Gustav Grumbach ist als Ge-
schästsführer - Stellvertreter
ausgeschieden; derselbe wurde
bis auf weiteres als weiterer
Geschäftsführer bestellt.

St . Blasien . 17 . Aug. 1916 .
Grotzh . Amtsgericht.
Bereinsregistereintrag .

Heidelberg. S .763
Bd . II , O .-Z . 37 . Berein

Heidelberger Presse in Hei -
delberg.

Heidelberg , 14 . Aug. 1916 .
Grotzh . Amtsgericht 3.

Bereinsregister .
Lahr . <£ .778

In das Vereinsregister
wurde heute unter O .-Z . 9,
Evangelischer Kinderschulver-
ein Friesenhcim in Friesen -
heim eingetragen :

Vorsitzender des Vereins
ist Bürgermeister H . Füner
in Friesenheim und dessen
Stellvertreter Pfarrer Ernst
in Friesenheim .

Lahr , 14. Aug. 1916 .
Grotzh. Amtsgericht.

NW
beginnen Ziehungen

der III . Klaff «

PiM . - KM . blaatslotterie
deren Erneuerung alsbald er-

bitte . Kauflos :
% 7 « % y . Los

15— 30 .— , 60.— 112 .— M.
Bad . Kriegsgefangene « .
Pferden . Kriegswvattde « .
auch württemb . a p - St .,
bei Mehr mit Rabatt u . andere

Arten empfiehlt D .96

Carl Götz
Hebelstratze 11/15, b. Rathans

Karlsruhe .
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